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Elektromobil-Pioniere an der Rallye21 in Basel

Maja Blattmann, Riehen, im Microcar Light
Der Microcar ist bereits das zweite Elektromobil von Maja Blattmann in Riehen. Von 1992 bis 1997 fuhr sie mit einem Pinguin 4, einem kleinen 2-plätzigen Elektromobil, das auf viel Beachtung stiess. Immer wieder erhielt sie anerkennende Bemerkungen auch von Unbekannten. Als sie vor acht Jahren mit dem Microcar herumzufahren begann, fiel sie zu ihrer Überraschung viel weniger auf und provozierte entsprechend weniger Reaktionen. Im Vergleich zum ersten Elektromobil war der Microcar ein zu «gewöhnlicher» 2-plätziger Kompaktwagen. 

Inzwischen ist Maja Blattmann mit dem Microcar, den sie als Occasion mit 35'000 Kilometer übernommen hat, mehr als 11'000 Kilometer gefahren. Diese sind im Laufe der Jahre mit den vielen kurzen Fahrten in Riehen und in der Region Basel zusammengekommen. Einmal ist sie über Rheinfelden nach Magden und wieder zurück gefahren, was die längste Strecke war, die sie mit einer Batterieladung zurückgelegt hat. Meistens lädt sie die Batterien zu Hause in der Garage auf. Gelegentlich fährt sie auch ins Zentrum von Riehen, wo sie an einer öffentlichen Ladestation mit für Elektromobile reservierten Parkplätzen einsteckt, während sie mit dem Tram oder dem Bus in die Stadt fährt.

Für die Mutter von zwei erwachsenen Söhnen ist es das ideale Zweitfahrzeug für den Nahverkehr. Entsprechend ist es für sie unverständlich, dass in Riehen nicht mehr Frauen mit einem Elektromobil fahren. Dies, obwohl Riehen im Grossversuch mit Leicht-Elektromobilen eine Partnergemeinde von Mendrisio war und zusammen mit dem Kanton und dem Bundesamt für Energie diese Fahrzeuge gefördert hat. 

Immer wieder hört die begeisterte Elektromobil-Fahrerin, die Fahrzeuge seien zu teuer. Dass der Anschaffungspreis vergleichsweise hoch ist, bestreitet sie nicht. Alles in allem glaubt sie aber nicht, dass der Microcar mehr kostet als ein herkömmliches Fahrzeug. Schliesslich sind die Energiekosten dank dem tiefen Verbrauch gering. Dank guter Pflege fährt sie immer noch mit den ersten Batterien. Andere Reparaturen hatte sie bisher auch nur vereinzelt. «Und im Kanton Basel-Stadt bezahle ich fast keine Motorfahrzeugsteuern für mein Elektromobil», freut sie sich.
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